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In vier Schritten 
zur individuellen 
Altersvorsorge.



Mit einer privaten Altersvorsorge füllst du die Lücke zwischen gesetzlicher Rente und deinem  
bisherigen Einkommen: Damit du dich im Alter noch so frei entfalten kannst, wie jetzt. 
Hier klicken und in vier Schritten deine Altersvorsorge planen.

Wir haben hier einige beispielhafte Faktoren aufgelistet, die Geld  
und Zeit rauben. Denn sicherlich gibst du monatlich Geld für Hobbies, 
Abos und technische Spielerein aus. Oder du verbringst viel Zeit vor 
Laptop, Smartphone und TV. Das ist auch in Ordnung. Dennoch ist es 
gut, sich einen Überblick über seine monatlichen Ausgaben zu ver­
schaffen. Vielleicht stellst du dabei auch fest, dass du hier und da Geld 
und Zeit einsparen und in deine Alters vorsorge investieren kannst. 

Du bist kreativ, motiviert, 
offen, individuell und
interessiert.

After-Work-Bier 
= 28 € / Monat 

Adobe CC Cloud 
= 80 € / Monat

Netflix 
= 15,99 € /Monat

5 Minuten YouTube am Tag 
= 2,5 h / Monat

15 Minuten Podcasts am Tag 
= 7,5 h / Monat

20 Minuten Instagram am Tag 
= 10 h / Monat

Du hast studiert oder einen anderen Abschluss  
in der Tasche. Vielleicht bist du kreativer Quer­
einsteiger oder Gründer. Als Angestellter oder 
Selbstständiger in der Medienbranche arbeitest  
du in einem künstlerischen Umfeld. Du stehst  
mit beiden Beinen im Berufsleben und vielleicht 
machst du dir gerade nicht allzu viele Gedanken  
um deine Zukunft. 

Denkst du dennoch ans Älterwerden, wünschst du dir  
sicherlich auch im Ruhestand kreative Freiheit und das  
nötige Kleingeld, um sie auszuleben. Reicht dir deine 
künftige Rente dafür aus? Vor allem wenn du bedenkst, 
dass du im Schnitt älter als deine Eltern und Großeltern 
wirst und damit länger von deiner Rente leben musst. 
Wenn du nicht schon frühzeitig selbst vorsorgst, könnte 
deine gesetzliche Rente vielleicht knapp werden.



Du hast keine Zeit, dein Geld ist anderweitig  
verplant und dein Ruhestand ist noch weit weg?  
Das können wir natürlich nachvollziehen, doch 
als Spezialist für die Altersvorsorge in der  
Medienbranche wissen wir aus Erfahrung:

Älter zu werden bedeutet nicht sofort in den Ruhestand 
zu gehen: Gerade im Alter gibt es mit finanzieller  
Sicherheit auch die Möglichkeit, aufgeschobene Projekte 
in Angriff zu nehmen. Wenn du dich schon jetzt um  
deine Altersvorsorge kümmerst, hast du im Alter eine 
Sorge weniger und kannst deine finanzielle und  
kreative Freiheit genießen. 

Zeit ist einer die ausschlaggebenden Punkte. Je früher  
du mit der Altersvorsorge beginnst, desto mehr profitierst 
du von niedrigen Beitragszahlungen dem Zinseszins­
effekt. Du entscheidest außerdem selbst, wie viel Geld 
du am Ende des Monats in Rücklagen investierst. Ob 
Freiberufler, Angestellte oder Unternehmer: Es gibt für  
jeden eine passende Lösung. Machst du zum Beispiel  
ein einjähriges Sabbatical, pausieren deine Beitrags­
zahlungen. Hast du einen gut bezahlten Auftrag an Land 
gezogen, dann kannst du eine Einmalzahlung leisten. 

Die Planung deiner individuellen und flexiblen Alters­
vorsorge dauert nicht lange. Unsere Vorsorge­Spezialisten 
begleiten dich von der ersten Bestandsaufnahme über 
die Strategie bis hin zur Leistungsfestlegung und Berech­
nung der monatlichen Beitragszahlung. Ändern sich deine 
Lebensumstände, passt sich deine Altersvorsorge an.

› Verschaffe dir einen Überblick über deine 
bestehenden Versicherungspolicen wie  
Lebensversicherungen, Berufsunfähigkeits­
Versicherungen

› Vielleicht hast du auch schon einen Renten­
bescheid oder eine Information der Deutschen 
Rentenversicherung, beziehungsweise der 
Künstlersozialkasse erhalten

Mit dem Online-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung erfährst du mit ein  
paar Klicks die ungefähre Höhe deiner 
künftigen Rente.

› Liste dein gesamtes monatliches Einkommen 
auf, dazu gehören: Gehälter, Einnahmen  
aus selbstständiger Arbeit, diverse Zusatz­
zahlungen wie Unterhaltszahlungen, staatliche 
Zahlungen, Einnahmen aus Wertpapieren, 
Aktien oder anderen Geldanlagen, Steuer­
rückzahlungen

› Liste alle monatlichen Fixkosten und  
ungefähren monatlichen Ausgaben auf. 
z. B. Miete, Verträge, Abos, Essen,  
Fahrtkosten, Kleidung, Kosmetik usw.

› Liste deine monatlichen Steuern auf:  
Lohnsteuer, Sozialversicherungssteuer,  
Einkommensteuer bei Selbstständigen,  
Kirchensteuer

› Liste sämtliche Vermögenswerte auf:  
Immobilien, Wertpapieranlagen, Fonds, usw.

Sammle und liste alles auf, 
was wichtig ist. Außerdem 
solltest du dir schon einen 
ersten Überblick über deine 
finanzielle Lage verschaffen. 
Bei deiner weiteren Planung 
unterstützen wir dich und 
geben dir nützliche Tipps.

Wir zeigen dir, wie du deine  
individuelle Altersvorsorge 
in vier einfachen Schritten 
planst.

Keine Sorge bei 
der Vorsorge.

Schritt 2:  
Überblick  
verschaffen: 
Listen schreiben. 
Unsere Berater  
unterstützen  
dich dabei.

Schritt 1:  
Unterlagen
sammeln.01
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Private Altersvorsorge
Deine Beitragszahlungen werden von deinem Ver­
sicherungsanbieter breit gestreut am Kapitalmarkt  
angelegt und vermehrt. Gehst du in Ruhestand, erhältst  
du zu einem vereinbarten Zeitpunkt deine private 
Rente – zusätzlich zur gesetzlichen. 

Betriebliche Altersvorsorge
Zusätzlich zur gesetzlichen Absicherung hast du über 
deinen Arbeitgeber einen Anspruch auf eine betriebliche 
Altersvorsorge. Dadurch erhältst du im Ruhestand  
neben der gesetzlichen Rente eine Betriebsrente. Übrigens: 
Vorsorgemöglichkeiten werden auch vom Staat gefördert 
oder bezuschusst.

Gesetzliche Rentenversicherung
Gesetzlich rentenversichert sind generell: Arbeitneh­
mer, Angestellte im öffentlichen Dienst, Auszubildende, 
Praktikanten, einige selbständige Berufsgruppen  
und Freiberufler. Künstler und Publizisten sind über die 
Künstlersozialkasse rentenversichert. Wenn du nicht 
gesetzlich rentenversicherungspflichtig bist, kannst du 
dich freiwillig versichern. Gehst du in Ruhestand,  
erhältst du monatlich eine gesetzliche Rente. Die Höhe 
richtet sich nach deinem bisherigen Einkommen und 
deinen Beitragszeiten.

Schritt 3: 
Budgetplanung 
beginnen.

Schritt 4: 
Beratungstermin  
vereinbaren.04

03 › Ziehe von deinen in Schritt 2 ermittelten  
monatlichen Einnahmen die monatlichen  
Fixkosten und monatlichen Ausgaben ab

› Der übrig gebliebene Betrag ist dein  
monatlich zur Verfügung stehender Betrag

› Davon kann ein Teil in deine private  
Altersversorgung fließen

› Mach dir erste Gedanken darüber, wie  
hoch deine private Rente ausfallen soll (danach 
richtet sich auch deine Beitragszahlung)

Auf dieser Webseite findest du eine  
detaillierte Auflistung vieler wichtiger  
Punkte für deine Budgetplanung.

› Gerne kannst du direkt mit unseren Ex­
perten einen Beratungstermin vereinbaren. 
Dieser ist auch bequem online möglich.  
Die Kontaktdaten des Beraters findest du  
auf der letzten Seite. Einfach per E­Mail 
schreiben oder anrufen

› Probleme bei der Formulierung deiner  
Anfrage? Kein Problem: Name, Beruf, 
Wunschtermin und Telefon­ oder Handy­
nummer ergänzen und E­Mail abschicken

› Übrigens: Wundere dich nicht, wenn  
sich ein Berater der Allianz, AXA, HDI  
oder R+V bei dir meldet. Denn diese sind  
unsere Partner

An: info@presse­versorgung.de 
Betreff: Terminvereinbarung Altersvorsorge 

E-Mail-Text: 
Hey, 
ich bin MAX MUSTERMANN, BERUF EINFÜGEN und möchte gerne einen Termin für ein Beratungs­
gespräch für meine individuelle Altersvorsorge vereinbaren. Meine Wunschtermine: TT.MM.JJJJ 
00.00 UHR oder TT.MM.JJJJ 00.00 UHR. Sie erreichen mich unter folgender Nummer 0123 456789. 

Vielen Dank und bis bald,
MAX MUSTERMANN

Welche Unterschiede 
du bei der Altersvorsorge 
kennen solltest.

E-Mail-Text 
kopieren, 
ausfüllen, 

abschicken.



 

Du bist Freelancer und hast schwankendes Einkommen?
Ob planbares oder schwankendes Einkommen: Deine Beitrags­
zahlungen für deine persönliche Altersvorsorge können am Jahresende 
flexibel und individuell angepasst werden. Außerdem hast du die 
Möglichkeit, Zuzahlungen zu leisten oder den Beitrag zu variieren. 

Du bist Jungunternehmer und beschäftigst Mitarbeiter?
Bist du Gründer oder Geschäftsführer eines Unternehmens, solltest 
du nicht nur deine eigene Altersvorsorge im Blick haben. Denk auch 
an die Absicherung und Zukunft deiner Mitarbeiter. Für Unternehmer 
gibt es besondere Altersvorsorge­Modelle.

So kommt es zu einer Versorgungslücke  
zwischen gesetzlicher Rente und bisherigem Einkommen.
Mit einer privaten Rente wird diese Lücke geschlossen.

Tipps und Beispiele,  
die deine Planung  
erleichtern.

Die Presse­Versorgung ist der Vorsorge­Spezialist und  
finanzstarke Partner exklusiv für alle Medienschaffenden 
der Branche. Dabei blicken wir auf über 70 Jahre Erfahrung 
zurück und bieten mit unserer Expertise und unserem  
Weitblick passgenaue Altersvorsorge­Lösungen. Gleichzeitig 
profitieren wir über unser Konsortium – bestehend aus Allianz, 
HDI, AXA und R+V – von den Sicherheitsmechanismen der 
Lebensversicherungsbranche.

Versorgungswerk der Presse GmbH, Wilhelmsplatz 8,  
70182 Stuttgart, Telefon 0711 2056­244,  
info@presse­versorgung.de, www.presse­versorgung.de

Alter bei Rentenbeginn: 67 Jahre

Eintrittsalter   monatliche Rente*  Monatlicher Beitrag 
25 Jahre    500 €    152 €
35 Jahre    500 €    230 €
45 Jahre    500 €    381 €

*  Die in den genannten Werten enthaltene Überschussbeteiligung kann nicht garantiert werden. Sie gilt nur, wenn die für 2022 festgesetzten Überschussanteile 
unverändert bleiben. Das Beispiel bezieht sich auf eine Presse PrivatRente Perspektive.

Es handelt sich hierbei um einen Schätzwert 
(best. Parameter müssen beachtet werden).

Bruttoeinkommen: 3000,00 EUR
Kist: 8 %
KV­Satz: 14,6 % + 1,3 %
Pflegevers. für Kinderlose: +0,35 %

Du bist dir unsicher, wie viel Geld du monatlich 
in deine Altersvorsorge investieren sollst? 
Vielleicht hilft dir dieses Beispiel:

Brutto
3.000 EUR

Gehalt Gesetzliche Rente mit 67 Jahren

Netto
1.976 EUR

Netto
ca. 1.185 EUR

Versorgungslücke
791 EUR


